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Die BILD-Zeitung des 19. Jahrhunderts? Populäre Lesestoffe aus der 

Kolportage-Sammlung der Landesbibliothek Oldenburg  

Bis zum 4. September 2021 präsentiert die Landesbibliothek Oldenburg die Kabinettaus-

stellung „Kolportage-Literatur. Populäre Lesestoffe des 19. Jahrhunderts aus der Samm-

lung der Landesbibliothek Oldenburg“. Kuratiert wird die Schau von PD Dr. Christian 

Schmitt (Universität Oldenburg) und Dr. Katharina Grabbe (Universität Münster). 

Verbrechen und Abenteuer, Katastrophen und Schlachten, heldenhafte Tugend und tragi-

sche Liebe: Von solchen Themen erzählen populäre Lesestoffe, die im 19. Jahrhundert mas-

senhaft verbreitet waren und heute kaum noch bekannt sind. Dass man sie auch als Kolpor-

tageliteratur bezeichnet, liegt am Vertriebsweg der Texte: Kolporteure – mobile Händler, die 

von Tür zu Tür gingen oder auf Märkten und Schützenfesten auftraten – versorgten Men-

schen mit Druckerzeugnissen, denen andere Zugangsmöglichkeiten zu Literatur verwehrt 

waren, etwa ländliche und kleinbürgerliche Schichten. Zu diesen Druckerzeugnissen gehören 

die Kolportageheftchen, die in der Ausstellung zu sehen sind: kleinformatige, nicht sehr um-

fangreiche Drucke, die kostengünstig in hohen Auflagen produziert wurden. In der Regel be-

stehen sie aus einer Erzählung und einem Lied, das die Highlights der Erzählung zusammen-

fasst und auf den Märkten vorgetragen werden konnte. Weil der Vortragende dabei auf ei-

ner Bank stand, spricht man manchmal auch von ‚Bänkelsang‘. 

Die Landesbibliothek Oldenburg verfügt über eine einzigartige Sammlung von ca. 800 Kol-

portageheftchen und Lieddrucken des 19. Jahrhunderts, die von der Forschung kaum be-

achtet wurde. Die meisten Exemplare entstammen den 1850er und 60er Jahren und wurden 

im Oldenburgischen gedruckt und vertrieben, also dem Gebiet des ehemaligen Großherzog-

tums. Die Sammlung geht hauptsächlich auf zwei Quellen zurück: eine Zensurstelle, die in 



der Großherzoglichen Öffentlichen Bibliothek von 1836 bis 1848 bestand, sowie die Privat-

sammlung des Oldenburger Juristen Ludwig Strackerjan (1825–1881), der schon als Student 

‚fliegende Blätter‘ (wie er sie nannte) gesammelt hatte. 

Kolportageheftchen verraten viel über die Lesevorlieben und die Unterhaltungsbedürfnisse 

‚einfacher‘ Leute im 19. Jahrhundert. Die Aktualität der Geschehnisse war dabei ebenso ein 

Verkaufsargument wie der Lokalbezug vieler Heftchen. Andererseits sind die Stoffe und Er-

zählmuster der Texte äußerst langlebig und auch in der sogenannten ‚hohen‘ Literatur zu fin-

den. 

Hintergrund der Ausstellung der Kurator*innen PD Dr. Christian Schmitt (Universität Olden-

burg) und Dr. Katharina Grabbe (Universität Münster) sind Seminare mit Studierenden, mit 

denen sie diese populären Lesestoffe erforscht und interpretiert haben. Ihre Ergebnisse 

stellen sie in ihrem Blog www.kolportageliteratur.de vor.  

Am 24. und 25.6.2021 laden die beiden Kurator*innen Wissenschaftler*innen zu einer 

Online-Tagung Kolportage-Literatur ein. Die Tagung beginnt mit einem öffentlichen Vortrag 

von Prof. Dr. Christine Haug (München): „Das Geschäftsmodell des Kolportagebuchhandels 

im 19. Jahrhundert: Autoren – Produkte – Händler“, der in Kooperation mit der Landes-

bibliothek Oldenburg und der Bibliotheksgesellschaft Oldenburg e.V. angeboten wird. 

Ausstellung „Kolportage-Literatur. Populäre Lesestoffe des 19. Jahrhunderts 

aus der Sammlung der Landesbibliothek Oldenburg“ 

Zeitraum: bis 4. September 2021 

Der Eintritt ist frei. Vor dem Ausstellungsbesuch empfiehlt es sich, die Homepage der 
Landesbibliothek Oldenburg www.lb-oldenburg.de wegen der aktuellen Corona-Regeln zu 
konsultieren. 

Öffnungszeiten Landesbibliothek: 
Mo - Fr 10-19 Uhr und Sa 9-12 Uhr 

Blog: www.kolportageliteratur.de 

Online-Vortrag von Prof. Dr. Christine Haug (München) am 24.06.2021, 19.00 Uhr: 
„Das Geschäftsmodell des Kolportagebuchhandels im 19. Jahrhundert: Autoren – Produkte – 
Händler“, in Kooperation mit der Landesbibliothek Oldenburg und der 
Bibliotheksgesellschaft Oldenburg e.V. -> siehe www.kolportageliteratur.de  

 

http://www.kolportageliteratur.de/
http://www.lb-oldenburg.de/
http://www.kolportageliteratur.de/


     

 

 

 
Abbildungen stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
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